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Wettbewerb "Unser Dorf hat Zukunft"

Beschlussvorschlag:

Der Ortsteil Leistadt nimmt an demWettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ 2024/2025 teil.

Bürgermeisterin/Dezernentin/Dezernent:

Fachbereich/Sg.:
2.1

Az.: Datum:
14.03.2024

Vorlage Nr.
2024/0059/2.1

Beratungsfolgen TOP Termin Zuständigkeit Abstimmung

Stadtrat Ö 19.03.2024 Entscheidung



Begründung:

Nach einer durch die Coronapandemie und die Flutkatastrophe bedingten Pause startet auch

Rheinland-Pfalz wieder mit dem dreijährigen Turnus zumWettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“.

Mit Schreiben vom 22. Februar 2024 hat die Kreisverwaltung Bad Dürkheim die Stadtverwaltung

angeschrieben und für eine Teilnahme am Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ 2024/25 geworben.

Damit startet der Wettbewerb in die diesjährige Runde auf Kreisebene. Im Jahr 2025 wird der

Wettbewerb auf Gebiets- und Landesebene und im Jahr 2026 auf Bundesebene fortgeführt.

Ziel desWettbewerbs ist die Verbesserung der Zukunftsperspektiven in den Dörfern und dieMotivation

der Dorfgemeinschaft, aktiv an der Gestaltung des eigenen Dorfes mitzuwirken.

Der Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ stellt die längerfristige und nachhaltige Entwicklung des

dörflichen Lebens in den Mittelpunkt. Er will die Ortsgemeinden und Gemeindeteile, die

zukunftsorientiert planen und handeln und Vorbildliches leisten, anerkennen und herausstellen. Sie

sollen mit ihren beispielhaften Initiativen und Projekten weitere Orte zu eigenen Aktivitäten anregen.

Aufgrund der kurzen Frist bis zur Abgabe der Bewerbungsunterlagen bei der Kreisverwaltung am

22.04.2024 wurden alle relevanten Ortsvorsteher per Mail über den Wettbewerb informiert. Der

Ortsteil Seebach erfüllt, wie auch bei der Dorferneuerung, nicht die Voraussetzungen.

Der Ortsteil Leistadt hat mitgeteilt an dem diesjährigen Wettbewerb teilnehmen zu wollen. Hierfür ist

formal der vorliegende Beschluss des Stadtrates erforderlich. Die Bewerbungsunterlagen, die bereits

für den Wettbewerb vor der coronabedingten Absage erarbeitet wurden, werden nun durch eine

Arbeitsgruppe aus dem Ortsteil aktualisiert. Bei Bedarf wird die Stadtverwaltung unterstützen.


